
Betriebe zeigen
wie es geht

Fachkräfte
gewinnen + halten

VERANSTALTUNGSORT

Gewerbe Akademie (wissen3)
der Handwerkskammer Freiburg
Wirthstraße 28, 79110 Freiburg

mit dem Auto:

× Autobahn A5 Ausfahrt
Freiburg-Mitte

× Zubringer bis Ausfahrt 
Landwasser (Paduaallee)

× Ausfahrt Elsässer Str.,
Richtung Hochdorf

× Abzweig Wirthstr.

mit der Bahn:

× Hauptbahnhof Freiburg
× Straßenbahn Linie 1, Richtung 

Landwasser
× Haltestelle „Diakoniekranken-

haus“, ca. 5 Gehminuten
× Regio S-Bahn, Haltestelle Frei-

burg West, ca. 3 Gehminuten

KOOPERATIONSPARTNER/INNEN

ANMELDE-RÜCKANTWORT

2. Regionale Arbeitsmarktkonferenz

Ich nehme an der 2. Regionalen Arbeitsmarktkonfe-
renz am 4. Februar 2010 in der Gewerbe Akade-
mie der Handwerkskammer Freiburg teil:

Vorname, Name

Firma / Institution

Anschrift

Tel. Fax

E-Mail

Ich bringe weitere Person(en) mit. 

Anmeldeschluss 29. Januar 2010

ANMELDUNG UND KONTAKT

Landkreis Emmendingen –
Wirtschaftsförderungsgesellschaft
Herr Thorsten Kille
Bahnhofstr. 2-4
79312 Emmendingen
Fon: 0 76 41/4 51-4 47
Fax: 0 76 41/4 51-4 49
E-Mail: wfg@landkreis-emmendingen.de

Gewerbe Akademie
der Handwerkskammer Freiburg
Wirthstraße 28 | 79110 Freiburg

2. REGIONALE ARBEITSMARKTKONFERENZ

| Breisgau-Hochschwarzwald |
| Emmendingen | Freiburg |

Donnerstag | 4. Februar 2010
16:30 -19:00 Uhr

×©
jun

i g
ra

ph
ik-

de
sig

n w
ald

kir
ch

0912_flyer_a-m-konf_d.qxd  14.12.2009  11:15  Seite 1



BETRIEBE ZEIGEN WIE ES GEHT

Fachkräfte gewinnen + halten

Mit dem Thema „Fachkräfte gewinnen und halten“
widmet sich die 2. Regionale Arbeitsmarktkonferenz
einem Sektor des Arbeitsmarktes, der nicht zuletzt vor
dem Hintergrund des demographischen Wandels zu-
nehmend an Bedeutung gewinnt und der auch in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten von hoher Relevanz ist.

Der Wettbewerb um Fachkräfte wächst von Jahr zu
Jahr, und es wird für kleine und mittelständische Un-
ternehmen zunehmend schwieriger geeignete Fach-
kräfte zu gewinnen.

Es gibt vielfältige Wege, dem wachsenden Mangel
an Fachkräften entgegenzutreten. Hierzu gehören
neben finanziellen Anreizen auch Firmenkoopera-
tionen, familienfreundliche Arbeitsbedingungen, die
Erhöhung der Arbeitszufriedenheit und die Nutzung
vorhandener Potenziale des Arbeitsmarkts. In der Wirt-
schaftsregion Freiburg gibt es zahlreiche Initiativen,
die diese und andere Wege beschreiten.

Mit dem Schwerpunktthema der 2. Regionalen Arbeits-
marktkonferenz zeigen die Landkreise Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Emmendingen gemeinsam mit der
Stadt Freiburg interessierten Unternehmen erfolgreich
praktizierte Beispiele aus der Region, wie qualifizierte
Fachkräfte gewonnen und langfristig gesichert werden.

Im Namen der Organisatoren danken wir allen, die
diese Veranstaltung möglich gemacht haben.

Dorothea Störr-Ritter
Landrätin
Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald

Hanno Hurth
Landrat
Landkreis
Emmendingen

Dr. Dieter Salomon
Oberbürgermeister
Stadt Freiburg

VERANSTALTET VON

Stadt Freiburg
Dezernat für Kultur, Jugend, Soziales und Integration

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald
Fachbereich Struktur- und Wirtschaftsförderung 

Landkreis Emmendingen 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft
Landkreis Emmendingen mbH

INFOSTÄNDE

im Foyer der Gewerbe Akademie

Agentur für Arbeit Freiburg

audit berufundfamilie

Beraterkreis „Familienfreundlichkeit im Betrieb“, 
Wirtschaftsförderung Breisgau-Hochschwarzwald

Demografie-Exzellenz Award 2010

„Familienfreundliche Betriebe in Freiburg“, 
Wirtschaftsförderung FWTM 

Fördergesellschaft der Handwerkskammer
Freiburg

futura mentoring / Universität Freiburg

Handwerkskammer Freiburg

Industrie- und Handelskammer Südl. Oberrhein

Kontaktstelle Frau und Beruf

TECHNOlino / Südwestmetall, BBQ

PROGRAMMABLAUF

16:30 Uhr
Eröffnung der Infostände

17:00 Uhr
Begrüßung und Einführung
Paul Baier, Präsident der Handwerkskammer Freiburg
Hanno Hurth, Landrat des Landkreises Emmendingen

17:15 Uhr
Impulsvortrag
Wie Betriebe ihre Fachkräfte langfristig sichern können
Dr. Ekaterina Kouli, Rationalisierungs- und Innovations-
zentrum der Deutschen Wirtschaft e.V. – Mitglied der
Geschäftsführung 

17:35 Uhr
Beispiele aus der betrieblichen Praxis
zur erfolgreichen Gewinnung u. Sicherung von Fachkräften
Moderation: Sofie Geisel, DIHK Netzwerkbüro „Erfolgs-
faktor Familie“

Frauen in Führungspositionen
Stryker Navigation
Peter Behrendt, Senior HR Manager
Fit für die Zukunft
FSM Elektronik GmbH
Eugen Molz, Geschäftsführer
Firmenkooperation
Hekatron Technik und Vertriebs GmbH
Mechtild Ehses-Flohr, Personalentwicklung
Einstellung (zu) älterer(n) Mitarbeiter(n)
Sautter Industrietechnik
Ullrich Sautter, Geschäftsführer
Betriebe gestalten Zukunft –
Fachkräftesicherung im Handwerk
bad und heizung Kreuz GmbH,
Joachim Kreuz, Geschäftsführer
Albert Kern GmbH, Edgar Kern, Geschäftsführer

18:45 Uhr
Austausch / Imbiss & Getränke
Informationsmöglichkeiten bei Getränken und kleinem Im-
biss. Die Referentinnen und Referenten stehen Interessierten
für weitere Informationen und Rückfragen zur Verfügung.
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